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A Die grüne Jnternationale
je kleinen Mittel zur Hebung und Beſſerung derher Landwirthſchaft hat das Agrarierthum bisher ſtets

nur mit hohnlächelnder Verachtung herabgeſehen Mit den
großen Mitteln, wie Antrag Kanitz und Doppelwährung die

Kllein nur die Möglichkeit bieten ſollten den ſonſt ungbwend
baren Untergang der deutſchen Landwirthſchaft zu verhindern
haben die Agrarier bis jetzt noch kein Glück gehabt Auch nur
e nes der großen Mittel durchzuführen iſt ihnen bisher nicht
geinngen Die deutſche Landwirthſchaft iſt zwar bis anf den
heutigen Tag noch nicht untergegangen im Gegentheil nach
den vorliegenden Berichten ſelbſt ſolchen von Landwirthſchafts

kammern iſt unfere Landwirthſchaft in den letzten Jahren
vorwärts gekommen zum mindeſten aber nicht zurückgegangen
Trotzdem fahren aber die Agrarierblätter mit ihren düſteren

rophezeinngen fort4 eren Beſeitigung der Noth der Landwirthſchaft
Hal jetzt der zweite Vorſitzende des Bundes der Landwirthe,
Herr Dr Röſicke ein größtes Mittel entdeckt das er
Kürzlich in den Spalten der Denlſchen Tageszeitung zum
beſten gegeben hat

Höbhere Getreidepreiſe Das iſt ja nach Anſicht der
Bündler das Zauberwort mit dem alle Noth und alles Elend
der Landwirthſchaft zu beſeitigen ſein ſoll Nun iſt den
Agrariern zur Erreichung dieſes Zieles ſchon mancher ihrer
Wünſche erfüllt worden der Terminhandel iſt beſeitigt ſie
haben Kornhäuſer die mit Staatsgeldern erbaut wurden ſie
haben Getreide Verkaufsgenoſſenſchaflen die mit Staatsgeldern
arbeiten all das befriedigt aber das nnerſättliche Agrarier
thum nicht Ja Dr Röſicke meint es wird niemand behaupten
wollen daß der ſeit Jahren entbrannte Kampf um die ganze
fernere Exiſtenzmöglichkeit der Landwirthſchaft mit Mittelchen
ſolcher Art ſiegreich ſich beenden laſſe deren höchſte finanzielle
Wirkung ſich beſtenfalls auf einige wenige Mark pro Tonne
Getreide belaufen kann

Mit einigen wenigen Mark pro Tonne iſt den Agrariern
natürlich uicht gedient das lohnt ihnen nicht Um deshalb
die Sache im großen zu betreiben und eine ſelbſt die weit
gehendſten agrariſchen Forderungen befriedigende künſtliche
Steigerung der Getreidepreiſe herbeizuſühren hat Dr Roeſicke
jetzt in einem langen Elaborat Grundſätze aufgeſtellt die nichts
mehr und nichts weniger bezwecken als eine internationale
Regelung der Getreidepreiſe im Sinne der ggrariſchen
Wünſche Er denkt ſich die Sache die ihm gar nicht ſchwierig
erſcheint folgendermaßen die ſchon beſtehenden Organiſationen
Korn Verkanfs Genoſſenſchaften bilden den lokalen Zellen
Unterban aus dieſen ſetzt ſich die nationgle Korporgtion
P und als letzles und idealſtes Ziel ſchwebt dem

undesſührer eine internationale Verſtändigung von
nationaler Organiſation zur Organiſation der anderen
Nationen vor

Zwar wird ihm bei dieſer letzten Jdee doch ein bißchen
bange denn bisher ſind die Agrarier ſtets in der ſchärfſten
und gehäſſigſten Weiſe gegen die ſogenannten internationalen
Beſtrebungen der Sozialdemokratie der Börſe uſw zu Felde
gezogen von denen die letztere doch ganz naturgemäß bei ihrer
Stellung zum Weltmarkt und Weltverkehr auf die Anknüpfung
und Aufrechterhaltung internationaler Beziehungen hingewieſen
iſt Dr Roeſicke ſieht ſich daher veranlaßt mit mehr Worten
als Gründen nachzuweiſen daß hier der Begriff des Jnter
nationalen ein ganz anderer iſt als der landlänfige

Nachdruck verboten

Paxiſer Welkausſtellungs Brirfe
Von Walter Morgan

III
Die Tage auf der Ausſtellung Populus auf der V U Die
Tickethändler Perlenketten Die volksthümlichen Erfolge Die
Jillumingtion Der Tag der Reinigung Die Jury Die Frauen
auf der Ausſtellung Der Nachmittag der Kinder Die vor

nehme Welt

Die Tage folgen einander in der Pariſer Weltansſtellung
aber ſie gleichen ſich ſchon nicht mehr ſo ganz das Rieſen
unternehmen fängt an ein eigenes Geſicht zu bekommen und
verſchiedene Tage bilden ihre ganz beſonderen Charaktere aus
Der Sonntag iſt durchaus etwas anderes als der Miltwoch
und ſo weiter

Der Tag des Herrn iſt natürlich auch vorzugsweiſe der Tag
der Ausſtellung und vor allem der Tag des Volkes Un
geheure Maſſen pilgern dann zu Fuß per Omnibus oder Stell
wagen hinaus nach dem Marsfeld Ueber 400,000 Menſchen

haben an einem der letzten wetterbegünſtigten Ausſtellungs
ſonntage die Zählapparate paſſirt Da erweiſt ſich die Ein
richlung beſonders praktiſch an den Eingängen keine Billels
u verkaufen Eine große franzöſiſche Bank der Orécht
onnais hat einfach ſämmtliche Eintrittskarten der Aus

ſtellung zu billigem Preiſe übernommen und giebt ſie mit
einem kleinen Aufſchlag an Detgilhändler ab die ſie wieder
mit einem geringen Gewinn auf Straßen und Plätzen im
einzelnen vertreiben Das bietet einen dreifachen Vortheil
erſtens iſt die Bilanz der Ausſtellung von vornherein geſichert
und es giebt kein nachträgliches Defizit zweitens kann an den
Eingängen nie Gedränge ſtattfinden weil kein Aufenthalt durch
Sprechen oder Wechſeln entſteht und drittens verdienen die
kleiſten Leute bei der Geſchichte elwas Gewiß hat auch dieſe
Methode wie alles in der Welt eine Schattenſeite Die
Fran dieſes engliſche Wort hat un einmal im

ranzöſiſchen Bürgerrecht gewonnen weil billet etwas ganz

muß wohl Bündler ſein um dieſe Unterſcheidung begreifen
zu können für einen gewöhnlichen Sterblichen iſt dieſe Diglektik
entſchieden zu fein

Man kann es aber dem Vorwärts dem Hauptorgan der
Sozialdemokraten denen die Bündler ſo hänfig ihre vater
landsloſe und vaterlandsfeindliche Jnternationalität zum Vor
wurf gemacht haben nicht verargen wenn er die volle Schale
ſeines Spottes über die grüne Jnternationale ausgießt und
höhnend dem Dr Röſicke recht giebt daß hier der Begriff
des Jnternationglen allerdings ein ganz anderer als der
landläufige ſei Es wird ſo meint das Blatt nicht
auf eine Vereinigung von Nationen zur Förderung gemein
ſamer Intereſſen aller Betheiligten abgezielt ſondern auf eine
internationale Verbindung der großen Grundbeſitzer zur ge
meinſamen Schröpfung aller übrigen Klaſſen Agrarier aller
Länder vereinigt euch Es ſoll der Wucher international
organiſirt werden

Eine Berechtigung wird man dieſen Ausführungen nicht ab
ſprechen können

Die von Dr Röſicke entwickelten Jdeen mögen ja für ein
echtes Bündlergemüth recht ſchön und verlockend erſcheinen
aber durchführbar iſt dieſes Hirngeſpinſt dieſes neueſte und
u Mittel ebenſowenig wie das große Mittel des Grafen
anitz

einmal welchen phantaſtiſchen Jdeen das Agrarierthum in
ſeiner verblendeten Selbſiſucht ſich hingiebt Derartige hirn
verbrannte Vorſchläge die ſelbſt wenn ſie durchführbar
wären dem Bauer und kleinen Landmann auch nicht den
allermindeſten Nutzen bringen ſondern ausſchließlich dem Groß
grundbeſitz zu gute kommen würden ſind nur Waſſer auf die
Mühle der Sozialdemokratie

Es iſt wirllich originell daß keine Partei ſo zur Züchtung
der Sozialdemokraten beiträgt wie das Agrarierthum das ſich
ſtets als der fangliſchſte Feind der Sozialdemokratie aufſpielt
das ſich aber andererſeits nicht ſcheut zur Erreichung ſeiner
egoiſtiſchen Ziele Kampfesmittel und Waffen aus dem Arſenagl
der inkernationgalen Sozialdemokratie zu entlehuen

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Für ſeine großen Verdienſte um den Ban des Elbe
Trave Kanals wurde vom Lübecker Senat vorbehaltlich
der Mitgenehmigung der Bürgerſchaft dem Oberbandirektor
Rehder eine Ehrengabe von 50,000 M bewilligt

W Die Leiſtungsfähigkeit unſerer Waſſerſtraßen
hat in den letzten Jahrzehnten wie ſchon des öſteren nach
gewieſen iſt einen ſehr großen Auſſchwung genommen Zum
großen Theil iſt dieſer Auſſchwung den Anſwendnungen zu ver
danken welche die dentſchen Staaten zur Verbeſſerung der
Fahrſtraße für die Schiffahrt bewilligt haben Nicht zum
kleinſten Theile aber iſt der Aufſchwung anf das Streben der
deutſchen Techniker zurückzuführen dem Betriebe der
Schiffahrt und der Betriebseinrichtung der Waſſerſtraße immer
mehr Neuerungen die die Handhabung erleichtern zuzuwenden
Die weitere Benutzung der Dampfkraft wie die Einführung
des elektriſchen Betriebes haben es ermöglicht insbeſondere

Man

beim Betriebe der Schlenſen große Erleichternngen zu erringen
Jn Preußen hat der Kanalbau ja lange Zeit geruht einer

der neueren Kanäle der Oder Sprec Kanal gab aber ſchon

wechſelnden Kurs ihr Nennwerth beträgt einen Francs ihr
Preis ſchwankt zwiſchen 55 und 65 Centimes und die Billet
händler beläſtigen einen ſchon anf den großen Boulevards eine
Viertelſtunde vor der Anusſtellung und verfolgen jedermann
mit ihren Angeboten auf das hartnäckigſte nicht nur den
nach der Ausſtellung Gehenden ſondern ſogar den aus ihr

eben WDafür iſt freilich an ſolchen Sonntagen an denen die
Enceinte der Ausſtellung die Einwohnerzahl einer ſchon ganz
anſehnlichen Großſtadt umfaßt das Gedränge in den Gängen
und Pavillons ganz furchlbar man kommt nur Centimeter um
Eentimeter vorwärts man fühlt ſich geſchoben in die Höhe
gehoben und von einem wirklichen Betrachten der ausgeſtellten
Dinge iſt wenig die Rede Den Pariſer Spießbürger inter
eſſirt im übrigen faſt nur das Franzöſiſche oder das ganz
Exotiſche Ungeheure Mengen drängen ſich ſtets vor den
Vitrinen der Pariſer Jnweliere und die Ausrufe der ſtaunenden
Bewunderung gelten namentlich den beiden ſchon legendär
gewordenen Perlenketten deren jede über eine Million koſtet
Jede Perle an einer der Ketten gleicht der anderen bis auf s
kann man bei Perlen ſagen bis auf s Haar Es gehört be
kanntlich zu den ſchwierigſten Problemen des Jnweliergewerbes
Colliers von ganz gleichen Perlen zu beſchaffen und bei dieſen
hier hat man ſieben Jahre lang ſuchen müſſen bis es gelang
ſie vollſtändig zuſammenzubringen

Rußland hat bei den Volksmaſſen natürlich einen koloſſalen
Sonntagserfolg man ſchwitzt eine halbe Stunde lang im
dichteſten Gedräuge um einen ſekundenlangen Blick auf die aus
ruſſiſchem Marmor und Edelſteinen zuſammengeſetzte Karte
Fraukreichs zu thun und ſchiebt ſich mit andächtigem Staunen
durch den Pelzſaal des ſibiriſchen Pavillons wobei keiner trotz
des ausdrücklichen Verbots verabſänmt die ansgeſtopften
Rieſeneisbären und Walroſſe zu ſtreicheln Auch Norwegen
mit ſeinen Nanſenreliquien wird bewundert und der Pariſer
épicier beſtaunt die halb defekten Schneeſchuhe und Schlaffſäcke
des großen Forſchers von dem er im Grunde nicht mehr weiß
als daß es der Mann iſt der ſich ein halbes Jahr lang nicht
gewaſchen hat Der größte populäre Erfolg aber bleibt die

anderes bedentet ſind ein Handelsartikel und haben Stufenbahn denn es iſt für den Mann aus dem Volk ein
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Der Vorſchlag des Herrn Dr Röſicke zeigt aber wieder

Gelegenheit Neuerungen beim Betriebe der Schleuſen einzu
führen welche bisher bei den Binnenwaſſerſtraßen noch nicht
zur Einführung gekommen waren Dort werden die Schlenſen
thore wie die Schützen nicht mehr wie früher durch die Hand
der Arbeiter bewegt ſondern durch maſchinelle Einrichtung
Auch beim DortmundEmsKanal hat man dieſen Maſchinen
betrieb daneben aber außerdem noch um einen möglichſt ge
ringen Verbrauch an Waſſer zu erzielen Sparbecken neben
den Schleuſen angeordnet in welchen ein Theil des bei der
Durchſchleuſung abfließenden Waſſers für die folgende Durch
ſchleuſung aufgeſpeichert werden kann Weitere Neuerungen
ſind bei dem in dieſen Tagen dem Verkehr übergebenen
Elbe Trave Kanal zur Ausführung gekommen S erſter
Linie iſt es dort die zum erſten male ausgeführte Schleuſe
deren Einrichtung von dem lübiſchen Waſſerbauinſpektor Bau
rath Hotop erfunden iſt Bei derſelben werden ebenfalls
die Schleuſenthore wie die Schützvorrichtungen ſelbſtthätig
von einem Punkte aus durch einen Mann geleitet der
noch daneben Zeit gewinnt den Schiffern mit verſchiedenen
Handreichungen behilflich zu ſein die Schiffspapiere zu
prüfen uſw Die maſchinelle Einrichtung iſt ſo einfach gegeu
über der bisher üblichen daß es keinem Zweifel unterliegt
daß dieſe Hotopſchleuſe ſich mehr und mehr bei den Binnen
waſſerſtraßen Eingang verſchaffen wird Dieſe Schleuſe
hat ſich nun ſchon ſeit Jahr und Tag beim Elbe Trave Kanaf
bewährt denn ſie war das erſte Banwerk welches bei dieſem
Kanal fertiggeſtellt wurde um eben deſſen Einxichtung zu er
proben Neben dieſer Schleuſe ſind auch Sparbecken an
geordnet die jedoch von den bisher namentlich beim Dort
mund Ems Kanal angelegten Sparbecken durch ihre änßers
Form weſentlich abweichen und hierdurch ebenfalls als eins
Neuerung und Verbeſſerung angeſehen werben dürfen

Alle dieſe Neueinrichtungen ſind geeiguet die Leiſtungsfähigkern
eines Kanals nicht unerheblich zu ſteigern Berückſichtigt may
daueben den billigen Betrieb der Schiffahrt auf freier
Strecke ſo iſt es erklärlich daß die Beſtrebungen immer
mehr neue Waſſerſtraßen den Eiſenbahnen an die Seite zu
ſtellen um dieſen namentlich die Beförderung geringwerthiger
Maſſfengüter abzunehmen immer mehr Anhänger finden

Politiſches
Der bayeriſche Landtag nahm die Nachkragsforde

rung von 80,000 M für die Errichtung eines Projektirungs
Bureaus für die Main Kanaliſation bis Aſchaffenburg
au Prinz Ludwig hielt hierbei wieder eine längere
Nede und erklärte daß er der Flößerei wohlwollend gegen
überſtehe und daß dieſe durch das Kanaliſationsprojekt nach
ſeiner Anſicht auch keineswegs geſchädigt werde wenn ſie ſich
nur den Forderungen der Neuzeit anpaſſen wolſe Der
bayeriſche Landtag iſt geſtern nach neunmonatiger Dauer ge
ſchloſſen worden

Der anläßlich des Thronwechſels in Oldenburg ein
berufene Landtag wurde von dem Staatsminiſter Jan er
mit ſolgender Rede eröffnet

Meine bochgeehrten Herren Ein erſchütterndes Ereigniß
führt Sie ſchon wenige Monate nach Jhrer letzten Tagung
wiederum in diefem Saale zuſammen Mit tiefſter Trauer
hat das unerwartete Hinſcheiden unſeres allverehrten und ge
liebten Großherzogs Nikolaus Friedrich Peter
Königliche Hoheit alle oldenburger Herzen erfüllt Das An
denken an den hochſeligen Großherzog und ſeine ſiebenund
vierzigjährige Regierung welche in ſchwerer und in großer
Zeit das Anſehen des oldenburgiſchen Namens hochgedalten
und die wirthſchaftlichen und geiſtigen Güter ſeines Volkes in
früher ungeahnten Maße gefördert hat wird in der dankbaren
Verehrung und Liebe ſeiner Unterthanen fortleben bis in die
fernſten Zeiten Mittels höchſten Patentes vom 15 Juni
d welches dem Landtage übergeben werden wird haben

köſtlicher Genuß ſich ſo mühelos vorwärts rollen zu laſſen
dabei in friſcher Luft zu ſtehen und malitiöſe Bemerkungen
über die Leute zu ſeinen Füßen zu machen
Wenn der Nachmittag des Sonntags hereinbricht nimmt

die Gemütblichkeit anf der Ausſtellung unheimliche Formen an
Auf jeder Treppenſtufe jeder Quaimauer auf jedem Raſenſtück
lagern ſitzen kauern hocken die Kleinbürger und Arbeiter
familien Sie öffuen ihre mitgebrachten Sardinenbüchſen
pellen lange Würſte ab brechen ihr Weißbrot und ſchmanſen
und kichern unbekümmert um die Hunderttanſende die ſich in
der Runde um ſie drängen Jede Familie glaubt daß die
Ausſtellung ihr allein gehöre Nach der Mahlzeit ſtreckt ſich
Vater aus und macht am Boden gelagert in all dein Trubel
ruhig ſein Schläfchen die Tochter läßt ſich von ihrem Lieb
haber die Cour ſchneiden und lacht unbändig über ſeine Witze
und die Söhne des Hauſes nehmen ſich gegenſeitig ihr Geld
im Eoearté ab

Der Höhepunkt des Sonntags aber wird erſt abends er
reicht nach Einbruch der Dunkelheit Da flammt und funkelt
es an allen Ecken und Enden auf Das Margsfeld iſt ein
Meer von Licht geworden und inmitten der undurchdringilchen
Nacht ringsum erſtrahlen ſeine Paläſte mit den weißen
Mauern den unzähligen Loggien Erkern und Thürmen in
blendender Tageshelle Die feinen gothiſchen maßwerkartig
verſchlungenen Linien des Elektricitätspalaſtes wechſeln in
Tauſenden bunter Lichter bald roth bald goldig bald weiß
und fügen ſich zu immer neuen Farbenverſchlingungen zu
ſammen Die Waſſermaſſen die hoch in rieſigen Schleiern
vom Chäteau Eau hernnterſtürzen die Fontänen die aus
dem ungeheuren Baſſin aufſpringen und den feinen feuchten
Stanb in alle Winde ſpritzen erglänzen in wunderſamen
zarten Farbenſpielen Der feſtungsartige Bau des Trocadero
oben auf dem überſchauenden Hügel ladet uns ein wie eine
Burg der Lichtgöttin Der Eiffelthurm ſtrebt mit unzähl
baren Lichtern hoch hinauf bis zum Sternenhimmel ſeine
feinen Linien erſcheinen gleich einem gigantifchen Funkengewebe
Das Palgis Lnminenx glänzt in unerhörien neuen Farben
tönen Alles iſt in dieſem Feenſchloß aus transparentem Glas
hergeſtellt die Treppen die Baluſtraden die Pfeiler das Dach



Seine Kgl Hoheit der Großherzog le dre u
nach Maßgobe der Erbfolgeordnung des großherzoglichen
Ker es und der e des Sktaatsgrundgeſetzes die

egierung des Großherzogthums ar gtrern und damit im
Vertrauen auf Gottes Hilfe und die treue Anbänglichkeit

hrer Unterthanen die ſchweren Aufgaben des hohen Regenten
erufes übernommen Seine Kgl Hoheit der Gro e

haben mich beanftragt Sie meine Herren bei Jhrem Zu
ſammenkritt freundlich zu ten apen und willkommen zu
heißen Jm Auftrage Seiner de Hoheit des Großherzogs
erkläre ich den Landtag des Großherzogthums für eröffnet

Weiter wird berichtet daß ſämmtliche Mitglieder des Landtags
im weißen Saale des dortigen Schloſſes dem Großherzog den
Eid der Treue geleiſtet Hierdurch iſt anerkannt daß der
Regierungsantritt verfaſſungsmäßig vor ſich gegangen iſt

Die Poſt glaubt zu wiſſen daß Miniſterialdirektor
Dr Kügler in erſter Reihe ſür die Berufung in das Unter
ſtaatsſekretariat des Kultus miniſteriums in Betracht

pud daß er ſich noch immer auf der Kandidatenliſte
nde

Schule und Kirche
Der Kriegsminiſter und der Miniſter des Jnnern haben ſich

in der Freße der Ertheilung des Berechtigungsſcheines
zum einjährigfreiwilligen Dienſt an Lehrer nach
vollendetem 20 Lebensjahr wie folgt ausgelaſſen Der
Eintritt in ein preußiſches Lehrerſeminar ſetzt ein Lebensalter
von mindeſtens 17 Jahren voraus und erfolgt erſt nach be
ſtandener Aufnahmeprüfung Die erſte Lehrerprüfung kann im
allgemeinen früheſtens mit dem vollendeten 20 Lebensjahre ab
gelegt werden Fälle in denen die Lehrerbefähigung erſt in
einem ſpäteren Lebensalter erreicht werden kann dürſten daher
häufiger vorkommen Vorausſetzung für die Ablegung der
Seminar Schlußprüſung nach dem erſten Militärpflichtjahre iſt
daß die Kandidaten des Volksſchulamtes gemäß 8 29 46 8 32 2 f
und 5 der Wehrordnung vom Militärdienſt zurückgeſtellt ſind
Sie dürfen nach 8 89 der O während der Dauer der Zurück
ſtellung mit der Genehmigung der Erſatzbehörde dritter Jnſtanz
die Berechtigung zum einjährig freiwilligen Dienſt nachträglich
nachſuchen Da hiernach die nachträgliche Ertheilung des Be
rechtigungsſcheines an ſolche Volksſchullehrer die wegen noch
nicht abgeſchloſſener Ausbildung für ihren Lebensberuf vom
Militärdienſt zurückgeſtellt ſind der Billigkeit entſpricht und die
Beſtimmungen derartige Ausnahmen ausdrücklich vorſehen tragen
wir keine Bedenken uns für die Berückſichtigung von Anträgen
der vorliegenden Art auszuſprechen Eine geſetzliche Regelung
der Frage iſt nicht erforderlich

u e
Ansland

Bulgarien
Ein bulgariſches Blatt bringt unter dem 22 d M

folgende Notiz Der Journaliſt Songow ein Mitarbeiter des
in Sofia erſcheinenden Blattes Poczta veröffentlichte
kürzlich ein Feuilleton in welchem er auf humoriſtiſche Weiſe
auseinanderſetzte wie es möglich wäre von der Beſchaffenheit
der Naſe eines Menſchen auf deſſen Charakter zu ſchließen
Ueber die moraliſche Beſchaffenheit jener Leute welche lange
Naſen haben bricht der Verfaſſer des Feuilletons
gänzlich den Stab Der Oberſtaatsanwalt von Sofia hat
nun in der Konkluſion welche der Journaliſt aus der Länge der
Naſe zog eine Majeſtätsbeleidigung erblickt und
gegen den kühnen Phyſiognomen in dieſer Richtung die Anklage
erhoben Fürſt Ferdinand von Bulgarien beſitzt bekanntlich eine
Naſe die über die Länge des Geſichtsvorſprunges der meiſten
anderen Menſchen hinausragt

Amerika
F Aus Chicago ſchreibt man unker dem 12 Junk Die

hieſigen Deutſchen welche bekanntlich etwa ein Drittel der
Bevölkerungszahl Chicagos repräſentiren fangen an ſich ernſt
lich gegen die Zurückſetzung aufzulehnen die in immer be
leidigenderer Weiſe hauptſächlich von dem hieſigen Schulrath
gegen ſie praktizirt wird Der Unterricht in der deut
ichen Sprache in den Chicagoer Volksſchulen iſt in der jüngſten
Zeit weſentlich beſchränkt worden ebenſo der Turnunterricht
beldes bekanntlich Unterrichtszweige die Deutſch Amerikanern
beſonders an das Herz gewachſen ſind Aus Aeußerungen von
Mitgliedern des Schulrathes in öffentlichen Verſammlungen
ſowie aus Artikeln in der engliſchen Preſſe geht hervor daß eine
ſtarke Bewegung im Gange iſt den deutſchen Unterricht und
das Turnen in den Volksſchulen ganz abzuſchaffen Dieſer
Sachlage Rechnung tragend hat die letzie Tagſatzung des Chica
er Turnbezirks den Ausſchuß für geiſtige Beſtrebungen mit
er Aufgabe betraut eine Bewegung unter den Deutſchen Chi

cagos einzuleiten welche zur Erhaltung des deutſchen Unterrichtes
und des Turnnnterrichtes in den öffentlichen Schulen führen ſoll
Auf Einladung des Ausſchuſſes für geiſtige Beſtrebungen fanden
ſich heute abend in Eick s Halle Delegirte aller hieſigen deutſchen
Turnvereine deutſchen Geſangvereine deutſchen Frauenvereine
Logen und Kirchengemeinden ein Erfrenlich war die Harmonie
mit welcher ſich die Vereine der verſchiedenſten Richtungen zur
Vertheidigung gegen den gemeinſamen Feind rüſteten Die

Schöffengericht angenommen ſei grober Unfug erwieſen Die

geräumige Halle war fo dicht beſetzt daß ſie ſich zu klein für die
weckentſprechende Erledigung der Geſchäfte erwies Es wurdeaber beſchloſſen die Faſſung entſprechender Beſchlüſſe auf eine

Verſammlung in einer größeren Halle zu verſchieben
falls wird ſchon der e Verſuch einer Verſammlun
feindlichen Mächten die Ueberzeugung beibringen da
Deutſchen von Chicago auf ihrer Hut ſind

den
die

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Einen Aufruf zur Stiftung der Büſten Albrecht

v Graefe s und Karl Schweigger s für die Berliner
Univerſitäts Augenklinik erläßt ein Komitee an deſſen Spitze
Prof Waldeyer Generalſtabsarzt Dr v Coler Prof v Michel
Geheimrath Dr Bartels und die Profeſſoren Greeff und Horſt
mann ſtehen Die Büſten ſollen im Hörſaale der Univerſitäts
Augenklinik deren Schöpfer Graefe war und die nach ihm
bisher Schweigger leitele aufgeſtellt werden Als Tag für die
Aufſtellung iſt Prof Schweigger s ſiebzigſter Geburtstag in
Ausſicht genommen Beiträge nimmt ſür die Stiftung dle
Hirſchwald ſche Buchhandlung Berlin Unter den Linden 68
entgegen

e CCÜCaanaaaa CStrafkammer zu Halle

Halle 28 Juni
Mit einem kleinen Nachſpiel zur ſozialdemokratiſchen Maifeier

hatte ſich die Strafkammer zu beſchäſtigen in der Sache des
Tiſchlers Hermann Ernſt Schreck und des Schloſſers Karl
Kupke aus Schkeuditz Uebertretung des S 360 Abſatz 11 des
Str B betreffend Vom Schöffengericht zu Schkenditz waren
die Angeklagten der Verübung groben Unfugs ſchuldig befundenund jeder zu 9 M Geldſtrafe oder 3 Tagen Haft verurtheilt

worden wogegen ſowohl ſie wie auch der Amtsanwalt Berufung
eingelegt hatten Was die Angeklagten beſtand darin
daß ſie am 1 Mai anläßlich der Feier dieſes Tages je eine
weiße Fahne ausgehängt n Schreck aus der Dachluke
ſeines Ecke Mühlſtraße und Topfmarkt in Schkeuditz belegenen

auſes Kupke aus einem Fenſter ſeiner in der dritten Etage
ſtſiraße 1 belegenen Wohnung Jede dieſer Fahnen

war 2 m lang und 1 w breit das Zeng dazu war
von ſchöner blüthenweißer Farbe und wie bei BVannern
an einem Querſtabe befeſtigt ſo daß es mit glatter
Fläche ſenkrecht herabhing Wäre nun an dieſen Fahnen nichts
weiter zu ſehen geweſen ſo würden ſie wohl kaum Anſtoß erregt
haben Aber anf dem weißen Stoff war wie das an Gerichts
ſtelle befindliche Exemplar zeigte in ſchöner leuchtend rother
Farbe eine rieſige 8 angebracht woraus gefolgert worden daß
hierin im Zuſammentreffen mit dem Anlaß des Aushängens der
Fekney die Merkmale des groben Unfugs enthalten ſeien Die

olizei in Schkenditz war beim Erblicken der ausgehängten
Fahnen eingeſchritten und hatte mittels einer Leiter die ausSchreck s Dachluke herausgefteckte Fahne herunterholen laſſen

während dies bei Kupke s Fahne wegen der Höhe der 3 Etage
nicht möglich geweſen Jn der Begründung des ſchöffen
gerichtlichen Urtheils heißt es Die ſozialdemokratiſche
Partei iſt eine gegen den Beſtand der derzeitigen Staats
einrichtungen gerichtete Partei Jede in die Augen
fallende Verherrlichung ſozialdemokratiſcher Beſtrebungen
iſt geeignet Beunruhigung in den Kreiſen derjenigen
Perſonen hervorzurufen die der Sozialdemokratie nicht an
gehören Die betreffenden Fahnen waren aber in einer dem
Publikum in die Augen fallenden Weiſe ausgehängt Allgemein
bekannt iſt es daß die 8 in ſolchem Falle die achtſtündige
Arbeitszeit bedeuten ſollte und daß letztere auf dem Programm
der ſozialdemokratiſchen Partei ſteht Nach alledem ſo hatte das

Angeklagten räumten ein daß das Thatſächliche des fraglichen
Vorganges richtig ſei meinten aber ſie könnten die rechtliche
Beurtheilung nicht für richtig halten Sie gaben an die beiden
Fahnen hätten ſie lediglich aus Sympathie mit dem Arbeiter
feiertage Die 8 auf den Fahnen ſollke dasZiel zum Ausdruck bringen das von der Arbeiterpartei erſtrebt
werde nämlich die Erreichung der achtſtündigen Arbeitszeit auf
geſetzlichem Wege Das Aushängen ſolcher Fahnen könne
doch wohl in Schkeuditz ebenſo wenig ſtrafbar ſein wie in
Leipzig wo ſowohl in früheren Jahren wie jüngſt der
artige Fahnen maſſenhaft ausgehängt worden ſeien ohne
daß ſeitens der Behörden etwas dagegen veranlaßt ſei Wenn
jemand an den Fahnen Aergerniß genommen habe ſo könne dies
ebenſowenig maßgebend ſein als wenn durch das Aushängen
von Fahnen beim Umzuge eines Turnvereins und aus ſonſtigen
Anläſſen Anſtoß erregt werde Zur Sprache kam daß der
Paſtor Taube an Schreck s Fahne Aergerniß genommen und
einige Bahnbeamte an Kupke s Fahne Der Staatsanwalt nahm
die vom Amtsanwalt eingelegte Berufung zurück und beantragte
Verwerfung der Berufung der Angeklagten Rechtsanwalt Herz
feld als Vertheidiger war der Anſicht die Angeklagten würden
freizuſprechen ſein Der Gerichtshof erkannte unter Aufhebung
des ſchöffengerichtlichen Urtheils auf Nichtſchuldig und
Freiſprechung der Angeklagten mit der Begründung es
laſſe ſich nicht lengnen daß unter Umſtänden in demonſtrativem
Vorgehen grober Unfug erblickt werden könne aber durch das

Jeden h

werden ſollte
und die Lederſtücke beinahe erreicht hatte wurden dieſe plötzlich
in die Dachluke zurückgezogen und waren zunächſt verſchwunden

vergeblich geweſen

gelangt

Zur Begründung der amtsanwaltlichen Berufung

Angeklagte
ſich in der
blos 2 Treppen hoch geſtiegen und habe da gepocht
Frau zu veranlaſſen
zugerufen er ſolle das Klopfen unterlaſſen davon habe er wegen
ſeiner Schwerhörigkeit nichts verſtanden Als er ſeinen Jrrthum
gewahr geworden
ſei daß
Frau Kakerbek bekundete das Pochen ſei ſo ſtark und anhaltend
geweſen daß
worden ſeien und Looſe habe auch noch nach ihrem Zurufen
weiter gepocht bis ihr Mann den Ruheſtörer zur Rede geſtellt
habe Als ſeltſam wurde es bezeichnet daß nicht Strafantrag
wegen Sachbeſchädigung und wegen der von Looſe gegen Frau
Kakerbek verübten Beleidigung Schimpfereien geſtellt worden
war
2 Tage Haft
Angeklagten da durch deſſen Handlungsweiſe die Allgemeinheit
nicht beläſtigt worden ſei
behörde nicht befugt r gegen Looſe vorzugehen und des
halb ſei die von der

weiſe in ihrem poliliſchen Gefühl beunruhigt
Anſtoß genommen aber es ſei nicht
Dem Weh a t geh babe wie auch nicht erwieſen ſet daß dieihre Geſinnung durch ungefetzliche Mittel un Witgtten
bringen wollten Der vom Angeklagten Schreck beantragte
Zurückgabe ſeiner Fahne konnte noch nicht ſlaltgegeben werden
weil nicht erſichtlich war was es mit der Beſchlagnahme oder
Nichtbeſchlagnahme für eine Bewandtniß hatte Zur Heraus
gabe iſt ein beſonderer ſchriftlicher Antrag erforderlich Dieſe
Fahnen ſglgich e erinnert an ein heiteres Vorkommniß aus dem
Jahre 1849 alſo aus der Zeit in der die Regktion auf das
vorangegangene Revolutionsjahr folgte Damals wurden die
zuvor geſtattet geweſenen Fahnen und Abzeichen mit den Farben
Schwarz Roth Gold verpönt Zeitungsberichte aus jenen

Tagen meldeten wie in Bernburg ein Lederfabrikant aus den
Dachluken ſeines Hauſes an einer langen Stange große Häute
ausgehängt hatte und zwar in den Farben ſchwarz roth gelb
Alsbald erſchien die Polizei vor dem Hauſe und verlangte das
Wegſchaffen jener farbigen Leder Da jedoch der Hausbeſitzer
keine Anſtalten machte dem Gebote Folge zu leiſten und über
dies ſein Haus verſchloſſen hielt ſo mußte die Polizei ſelbſt daran
gehen die ſtaatsgefährlichen Häute zu beſeitigen was mittels
einer großen Lelter ſogenannten Fenerleiter bewerkſtelligt

Aber o Wunder Als jemand die Leiter erſtiegen

wordenerwieſen daß

b geſfühlt

Sobald der Leitermann jedoch wieder unten angelangt war und
ſeine Miſſion für erledigt hielt da erſchien die Stange mit den
farbigen Ledern wieder am Tageslichte und ſo war die Kletterei

Jener Spaß hatte natürlich für den Ver
anſtalter einige Folgen aber den Zuſchauern war die Sache ein
ergötzliches Schauſpiel geweſen

Vom hieſ Schöffengericht war der Arbeiter Hermann Looſe
rn der Anklage der Verübung groben Unfugs freigeſprochen

worden
Der Angeklagte ſollte ſich des ruheſtörenden
Unfugs ſchuldig gemacht haben
April d
Kaclegen

wogegen der Amtsanwalt eng eingelegt hatte
rärms und groben

da er in der Nacht zum 24
J im Hauſe Leipzigerſtr 64 gegen eine Korridorthür

eine Glasſcheibe zertrümmert und durch ſein
aus dem Schlafe geweckt hatte Das
war zur Freiſprechung des Angeklagten
das Lärmen innerhalb des Hauſes

und nur zwei Perſonen geſtört worden waren
wurde an

der Angeklagte habe durch ſein lärmendes Pochen noch

rmen Leute
Schöffengericht

weil
geſchehen war

geführt
mehr Hausbewohner in der Nachtruhe geſtört da er uach der
ihm ertheilten Zurechtweiſung noch weiter gepocht habe Der

ab an er ſei damals angeheitert geweſen und habe
tage geirrt Er wohne 3 Treppen hoch ſei Ja

um ſeine
ihm zu öffnen Daß ihm Frau Kakerbek

ſei er eine Treppe höher gegangen Richtig
er im Aerger eine Glasſcheibe eingeſchlagen habe

ſie und ihr Mann aus dem Schlafe aufgeſtöxt

Der Staatsanwalt beantragte 10 M Geldſtrafe oder
Das Gericht erkannte auf Nichtſchuldig des

Jn dieſem Falle ſei die Polizei
olizei gegen Looſe erlaſſene Strafverfügung

aufzuheben Der Angeklagte kann jedoch gewärtigen noch wegen
Sachbeſchädigung und Beleidigung belangt zu werden

bataillone hatten ſich von dem
36 Negiments 8 Unteroffiziere und
von denen jedoch nur 3 Mann angenommen
die Füſiliere Hans von der 5 Compagnie
Zeitz Ehbs von der 6 Compagnie aus Dermsdorf bei Ketteda
und Kloſe von der 7 Compagnie
Heute morgen haben ſich die drei Mann nach Kiel begeben

was hier vorliege habe die Ueberzeugung darüber nicht erlangt
werden können Nur einzelne Perſönlichkeiten die möglicher

Provinzialnachrichten

Deſſau 28 Juni Elektriſche h DerAſchersleben Schneidlingen Nienhagener Kleinbahn Geſellſchaft
in Aſchersleben iſt von der anhaltiſchen Regierung die Vornahme
der allgemeinen Vorarbeiten für eine elektriſche Kleinbahn vom
Falken über Ermsleben Aſchersleben Vinningen und Hecklingen
ſoweit anhaltiſches Gebiet in Frage kommt geſtattet worden

lZur Verſtärkung der See
hieſigen Bataillon des

150 Mann gemeldet
wurden nämlich

aus Kunzdorf bei

Bernburg 28 Junk

aus Poſanowo gebürtig

Blankenburg i Th 28 Juni Letzte Poſt Vorgeſtern
abend fuhr der Poſtillon Schweinitz die letzte Poſt vom Bahn
hof reſp Poſtamt nach Schwarzburg und man hörte zum letzten
male die Klänge des Poſthorns geſowie das untere Schwarzathal der Poſtwagen endgültig ver

So iſt nun für hieſige Stadt

chwunden

und jeder Theil von innen heraus erleuchtet ſchimmert in
einem anderen ſtets temperirten milden und ſanften Lichte
Von der oberſten Spitze des Eiffelthurms fliegt jetzt plötzlich
das weiße Licht des gewaltigen Scheinwerfers über das weite
Rund bisher dunkle Partien blitzartig zauberhaft aufleuchten
laſſend Die koketten Paläſte der Völkerſtraße zeigen in gelb
weißem Gaslicht ihre feinen Linien Die alten Bäume haben
ſich mit wunderbaren Rieſenfrüchten bedeckt die gelbroth
ſchimmernd zu Tauſenden von den Zweigen herabhängen und
die Porte Monumentale leuchtet myſtiſch in ſchwärmeriſchem
Blan wie der Eingang in das unbekannte Märchenreich der
Träume

Auf die großen Anſtrengungen des Sonntags folgt natürlich
Montags die Erſchöpfung Die Auesſtellung iſt faſt leer ſpät
erſt und verdroſſen öffnen die Jnhaber der Erfriſchungsſtätten
hre Räume noch müde von der Arbeit des vorigen Abends
wiſſen ſie heute daß ſie ſich nicht allzu ſehr anzuſtrengen
brauchen Mächtige Anſammlungen von leeren Büchſen und
Doſen von ſchmutzigem und fettigem Papier lagern auf den
Wegen auf den Raſenplätzen zwiſchen den Blumenbeeten und

rren des ſäubernden Beſens deſſen Träger mürriſch und
chleppenden Ganges herankommt Die meiſten Pavillons in

Rue des Nations dem Glanzpunkt der Auesſtellung ſind
heute geſchloſſen um die unerläßliche Wochenreinigung vorzu
nehmen und da dies regelmäßig angekündigt wird bleibt der
Strom der Beſucher heute außerordentlich dürftig Dienstag
und Mittwoch ſind die gewöhnlichen Beſuchstage Alles iſt
wicder in beſte Ordnung gebracht und präſeütirt ſich im
ſtrehlenden Glanz Die ernſthaften Beſucher erſcheinen in der
Re el im Laufe des Vormittags ſo gegen 10 Uhr denn nach
dem Dejenner wird der Zufluß ſo ſtark daß an ein wirklich
belehrendes Betrachten nicht mehr zu denken iſt Man ſieht
ältere Herren mit großen Bärten mil hochgezogenen Augen
brarten und prüfenden Blicken von Stand zu Siand treten und
eifrige Fragen an die Verkreter der Ausſteller richren ſie

en eineln aber jeder hat ein goldartig ausſehendes Zeichen
Kno och s ind Mitglieder der verſchiroenen Jurhs die

ſich durch voriänfige Privaiſtudien anf ihre ſchwere und ver

antwortungsvolle Pflicht zunächſt ein wenig vorbereiten
Zwiſchen Dejeuner und Diner überwiegen in der Ausſtellung
die Frauen und namentlich ſind es natürlich die Abtheilungen
der Juwelier und Zimmereinrichtungen auf der Jnvalidenesplangde und der Toiletten und Stoffe auf dem Marbsfelde

die ſie lebhaft intereſſiren Sie unterhalten ſich aufs ein
gehendſte mit den ſtels anweſenden und ſtets liebenswürdigen
Vertretern der Verkäufer und richten ſo viele Fragen an ſie
laſſen ſich alles ſo genau erklären als wollte jede einzelne die
ganze Ausſtellung in Bauſch und Bogen kaufen Jn den
Pavillons der u wird das Drängen unheimlich die
Terraſſe ſtrotzt von Menſchen Vor dem deutſchen Pavillon
warten die eleganteſten Leute oft ſtundenlang geduldig ihre
grüne Eintrittskarte in der Hand Das Arrangement läßt
hier leider zu wünſchen übrig von den Wartenden kommen
immer nur ſehr wenige hinein und ſehr vornehme Leute gehen
oft nach vergeblichem Harren achſelzuckend fort

Nach 6 Uhr wenn die Ausſtellungshallen geſchloſſen werden
lichtet es ſich bedenklich auf dem weiten Gelände In der Rue
de Paris wo ſich ein Café chantant an s andere drängt und
in den Kellern der Häuſer der Nationen wo jede Kneipe ihren
völkiſchen Charakter hat und man bei einem Glas Bier
oder Wein gute Eſludiantine Zigeuner und andere Muſik
hören kann flammen jetzt die Lichter auf und Verliebte oder
Ehepaare die daheim nicht von Kindern erwartet werden
nehmen hier ihre ne ein und eitel Jubel Geſang
und Lachen herrſcht allenthalben

Donnerstag iſt in der Ausſtellung der Tag der Kinder
alsdann haben nämlich in Paris die Kinder frei da
wird keine Schule gehalten und der geſtrenge Herr Lehrer
ſtellt ſchon nicht allzu ſchwere Aufgaben denn er weiß jg wo
rauf heute ſeine kleinen Freunde warten An dieſem Tage
muß man die deutſche und die franzöſiſche Spielwagrenab
theilung beſuchen um zu wiſſen was Fröhlichkelt Begeiſterung
und Jubel iſt Wie ſie ſich vor den Puppen und Bleiſoldaten
drängen wie ſie die Turngeräthe die heizbaren Maſchinen
die ſich ſelbſt fortbewegenden Schiffe bewundern Die Märchen

der ſie ſind zierlicher minder innig und ſchlicht d
princesse charmante und der prince bleu ſpielen für

würzige Hauch
ſtrömt
Lande aufgebaut haben der Zug des Knecht Rupprecht mit
Rothkäppchen und Sneewittchen mit Hänſel und Gretel und

Kinder hier ſpazieren führen

die

inder vielleicht zu verliebte Rollen darin Und doch der
der aus unſerem deutſchen Märchenwalde

wie ihn hier Sonneberg und Nürnberg im fremden

der Knusperhexe mit den beiden Hirſchen die den Weihnachts
wagen ziehen löſt guch in den verwöhnten und verzärtelten
Pariſer Kindern helle Töne des Lachens und der Freude aus
Die Mütter ſind es die ihre nur ein wenig zu ſehr geputzten

gegen 6 Uhr kommt aber
vielleicht auch Papa hinaus und wenn Jeannot und Yvonne
hübſch artig geweſen ſind werden ſie zum Stand des Waffel
bäckers geführt und vielleicht in die Bude des Guignol des
franzöſiſchen Kasperle Und dann haben ſie lange lange davon
in der Schule zu ſchwatzen

Der elegante Tag in der
Er iſt in ganz Paris als der jour chic acceptirt warum
weiß ich nicht aber die Thatſache ſteht feſt Die attractions
die Privatunternehmungen auf dem Territorinm der Aus
ſtellung verdreifachen Freitags ihre Eintrittspreiſe Jm Petit
Palais verſammelt ſich heule die Ariſtokratie von Paris die
ſonſt die Ausſtellung boykottirt Hier aber ſind ſie ſelbſt Aus
ſteller hier haben ſie ihre koſtbarſten Kunſtſchätze zur Schan
gebracht hierher geben ſie ſich Stelldichein mit ihren Freunden
um ſpäter in einem der theuren Reſtaurants des Bois de
Boulogne zu diniren Wer vornehme Erſcheinungen ſehen
will mit der höchſten Ueppigkeit und doch dezent gekleidete
Frauen dem werden hier an dieſem Tage die Augen über
gehen Jm Palais de Costume trifft ſich um dieſelbe Zeit
der jene an Luxus in Toilette und Geſchmack überbietende
weibliche Theil der Hochfinanz und im Dearoom des engliſch
indiſchen Pavillons findet man die ſchlankſten blondeſten und
roſigſten Miſſes die Albion und Amerika als ihre beſten
Gaben anf die Weltmeſſe geſandt haben

der Kinder Frankreichs ſind nicht ganz die der deutſchen Kin

Ausſtellung aber iſt der Freitag



n

itz 28 Juni Die Heidelbeer Ernte in denehe Satwengen hat begonnen Geſtern wurden hier
un erſten der diesjährigen blauen Beeren zum Karif ausgebolen
3 Liter koſtete 25 Pf Bei dem guten Anſatz der Sträucher
di auf eine gute Ernte gerechnet

Letzte Nachrichten
28 Juni Der Kaiſer verließ heute vormittag gegen

m üdr die d t Hohenzollern fuhr mit dem Verkehrsboote
r BarbaroſſaBrücke und begab ſich von hier nach dem Schloſſe

m Schloſſe ſtieg er mit ſeiner Umgebung zu Pferde und ritt
Jach der Matroſenkaſerne um auf deren Hoſe den Appell über

ehemalige Gardiſten abzuhalten Der Kaiſer rilt durch die
Reihen und ſprach viele alte Gardiſten an Sodann hielt der

iſſer eine kurze Anſprache an ſie worin er ſagte er hoffe
daß ſie ihre Treue und vaterländiſche Geſinnung bewahren und
auf ihre Umgebung übertragen und in dieſer Weiſe bis an das
Ende ihrer Tage weiter arbeiten würden Er freue ſich außer
ordentlich die Gardiſten in ſo großer Anzahl verſammelt zu
ſehen und danke ihnen

iel 28 Juni Heute trafen hier Prinz Rupprechtde Bayern Prinz Heinrich Reuß XXXII j L und Lord
Kondale ein Der Kaiſer wohnte heute nachmittag dem
Wettrudern der Seekadetten und Schiffsjungen bei

TE

üm 5 Uhr fand bei dem Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich B
ein Gartenfeſt ſtatt zu welchen über 1000 Perſonen geladen
waren welche vom Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich um
geben von ihren Hoſſtaaten empfangen wurden Der Kaiſer
iraf mit ſeinem Gefolge gegen 6 Ühr ein Vorher hatten ſich
eingeſunden der Fürſt von Monaco
von Bayern der r ver von Sachſen Meiningen
Prinz Heinrich RXXII Renß ſowie die Beſitzer der engliſchen
Hachten der Vorſtand des Yachtklubs die Admiralität das ge
ſammte Offiziercorps der Garniſon Kiel und net die
fremden Schiffsoſfiziere die Spitzen der Behörden und zahl
reiche Damen Jm Garten konzertirte die Kapelle des See
bataillons im Weißen Saale die Matroſenkapelle

Kiel 28 Junk Die Ergebniſſe der internen Wettfahrt
auf dem Kieler Hafen waren folgende Den Ehrenpreis
der Kaiſerin Barkaſſe Weißenburg II, den Ehrenpreis der
Fran Prinzeſſin Heinrich der Kutter der Signalcompagnie die
Gig der Sachſen und die der I Werftdiviſion je einen
Wanderpreis des Kaiſers Jn dem Entſcheidungslauf der
Sonderklaſſe erhielt Wannſee den Preis

Berlin 28 Juni Die am Sonntag und Montag verbreitet
geweſenen Gerüchte über das Attentat gegen den
Kaiſer führten im Kabinetshauſe zu Potsdam der Wohnung
des Kronprinzen zu mancherlei Bennruhigungen Es lieſen
fortgeſetzt Depeſchen ein ſo daß der Kronprinz geweckt

nd mußte der darauf gleichfalls verſchiedene Depeſchen
abſandte

Berlin 28 Juni Der Kaiſer hat als Corpsruf für ein
Kavallerie Corps ein beſonderes Signal eingeführt

Berlin 28 Juni Mit Bezug auf die Meldung der Gou
verneur von DeutſchOſtafrika Generalmajor von
Liebert wäre im Begriff nach Deutſchland zurückzukehren
wird den Berl N mitgetheilt daß an den berufenen amt
h Perlen von der Heimreiſe des Gouverneurs nichts be
annt iſt
Berlin 28 Juni Leutnant Prinz Arenberg von

der Schutztruppe in DeutſchWeſtafrika iſt zum zweiten male
wegen der bekannten Ausſchreitungen verurtheilt und hat
ſeine Strafe bereits angetreten Das Urtheil iſt nicht
bekannt

Oldenburg 27 Juni Jn hergebrachter Form fand wie
ſchon kurz gemeldet heute im Thronſaale des Schioſſes die
Eides leiſtung der Mitglieder des Landtages ſtatt
Der Großherzog hielt folgende Rede Es gereicht mir zu
hoher Befriedigung in dieſer feierlichen Stunde die Vertreter
des Landes um mich verſammelt zu ſehen Der ſchwere Verluſt
den mein Haus und das Oldenburger Land nach Gottes Rath
chluß durch das Hinſcheiden des hochſeligen Großherzogs meines
theuren Herrn Vaters erlitten hat vereinigt uns in gemein
amer tiefer Trauer Was er ſeinem Hauſe und Lande gewefen
ſt brauche ich Jhnen nicht in Worte zu faſſen er lebt in unſer
aller Herzen Es iſt mein feſter Wille dem Vorbilde meines
unvergeßlichen Herrn Vaters folgend alle meine Kräſte einzuſetzen
jür die mir von der Vorſehung anvertrauten Aufgaben und ich
werde allen dankbar ſein welche mich in meinen Beſtrebungen
für das Wohl des Landes unterſtützen Jn erſter Linie darf ich
auf die entgegenkommende Mitwirkung des Landtages für die
Aufgaben und Ziele meiner Regierung rechnen Sie ſind meine
Herren heute hier erſchienen üm mir in Üebereinſtimmung mit
den Beſtimmungen der Verfaſſung den Eid der Treue zu leiſten
Meines Vertrauens zu Jhrer treuen Geſinnung dürfen Sie
gewiß ſein auch ohne Erfüllung dieſer Form aber durch dieſen
feierlichen Akt ſoll das innige Band zwiſchen Fürſt und Volk
auch der Welt gegenüber bezengt und nach außen bekräftigt
werden Jn dieſem Sinne werde ich Jhre eidliche Verſicherung
gern entgegennehmen

Dresden 28 Juni Die Dresd Nachr ſchreiben Zabl
reiche ſächſiſche Provinz und andere auswärtige Blätter ver
breiten über das Befinden des Königs Nachrichten welche
den Thatſachen nicht entſprechen und falſche Schlüſſe über den
derzeitigen Krankheitsverlauf hervorzurufen geeignet ſind Geſtern
datte ſich das Befinden derart gehoben daß der hohe Patient
bei einer Cigarre einen Spaziergang im Garten der Villa
Strehlen unternehmen konnte

Mainz 28 Juni Auf das Begrüßungstelegramm
o2as der Oberbürgermeiſter Gaßner am Montag nach
Beendigung des Feſtzuges an den Kaiſer r hatte
iſt folgendes Antwort Telegramm vom Kaiſer ein
gegangen

Es hat Mich gefreut daß die dortige gar des Geburts
oben Gutenberg s unter Anweſenheit Seiner Königl
Hoheit des Großherzogs und Höchſtſeiner erlauchten Gäſte ſo
Ponzend verlaufen iſt und die dortige Bürgerſchaft dabei auch

deiner gedachte Für die Mir übermittelten Grüße ſpreche
Jch Meinen herzlichen Dank aus

Bremerhaven 28 Juni Der neue Hamburger Schnell
dampfer Deutſchland hat nach einer glänzend verlaufenen
Probefahrt zunächſt Bremerhaven angelaufen um hier die vor
der erſten Reiſe übliche Dockung im neuen Kaiſerdock zu voll
ziehen da die Dockanlagen in Hamburg zur Aufnahme des
Rieſenſchiffes noch nicht hergerichtet ſind Die Deulſchland
geht Sonnabend nach Hamburg weiter um am nächſten Donnerstag
die erſte Reiſe nach New Hork anzutreten

Haag 28 Juni Die Zweite Kammer ſtimmte heute den
Konventlonen der Friedenskonferenz bezüglich der Anwendung
der Genfer Konvenlion auſ die Seekriege und der Geſetze und

ebräuche bei Landkriegen zu
Paris 28 Juni Deputirtenkammer Der Natſonaliſt
irmia Faure interpellirt bezüglich der jüngſt durch den

Kriegsminiſter André erfolgten Ernennungen im
eneralſtabe und im Kriegsminiſterium die eineVerletzung von Dienſtvorſchriften enthielten da dieſe die Vor

nahme dieſer Ernennungen dem Chef des Generalſtabes zu
wieſen Redner wirſt dem Kriegsminiſter vor Offiziere ernannt
zu haben die notoriſch Freunde Piquart s ſeien Er wirft dem
Kriegsminiſter ferner vor die Dreyſus Angelegenheit wieder
aufleben laſſen zu wollen Unterberechen und Lärm Der

hef des Generalſtabes Delanne weigere ſich die
rnennungen anzuerkennen weil ihm das Recht zuſtehe dieſe

Prinz Rupprecht

Offiziere zu ernennen Bewegung Kriegsmini ſterſ
General And r erwidert er ſei nach dem Geſetze zu dieſen
Ernennungen berechtigt geweſen die Zwiſchenfälle ſeien entſtellt
worden Jnſelge der Ernennungen habe General Delanne feine
Entlaſſung eingereicht mit ſeinem Entlaſſungsgeſuch aber nicht
proteſtiren wollen Er der Kriegsminiſter habe Delanne
befohlen auf ſeinem Poſten zu verbleiben und Delanne habe
bierauf erwidert daß er als Soldat gehorche General André
fügt hinzu er habe ſich die Aufgabe geſtellt der militäriſchen
Disciplin Achtung zu verſchaffen und er werde demgemäß
handeln General Andre ſchließt mit lobenden Worten für die
Armee Beifall Das Haus nimmt hierauf mit 306 gegen
220 Stimmen eine Tagesordnung an in welcher die Er
klärungen des Kriegsminiſters gebilligt werden Der Sozialiſt
Sembat beanlragt daß der Tagesordnung die Worte zugefügt
werden Die Kammer iſt entſchloſſen nicht zu geſtalten daß
die Disciplin ſtreng auf die einfachen Soldaten aber nicht auf
die Offiziere angewendet werde Dieſer Zuſatz wird vom
Miniſterpräſidenten Waldeck Rouſſeau genehmigt und vom Hauſe
mit 326 gegen 179 Stimmen angenommen Schließlich wird
die ganze Tagesordnung mit 301 gegen 226 Stimmen an
genommen

Paris 28 Juni Der ehemalige Miniſter Chemiker
erthelot iſt zum Mitglied der Academie Frangaiſe an

Slelle des verſtorbenen Bertrand gewählt worden
Paris 27 Juni Der Staatsſekretär des deutſchen

deutſchen Reichskommiſſars die deutſche Ausſtellung Jn der
elben erregte namentlich die Ausſtellung von Siemens Halske
die ihm in Gegenwart des Präſidenten Dr Bödiker Dr Raps
und Dr Feuerlein eingehend erläntert wurde ſeine befondere
Auſmerſamkeit Es würden dem Staatsſekretär die neueſten
Konſtruktionen dieſer Firma die die einzige iſt die auf allen
Gebieten des Stark und Schwachſtroms vertreten iſt vorgeführt
Beſonders eingehend beſichtigte der Staatsſekretär das große im
Betrieb vorgeführte Telephonamt für 14,000 Theilnehmer welche
Konſtruktion von der deutſchen Reichspoſt eingeführt wurde
ebenſo die 2500 pferdige Drehſtrommaſchine die täglich einen
roßen Theil der Ausſtellung mit Strom verſorgt ſowie die
lusſtellung für Apparate des Marinekommandos
Paris 28 Juni Der Präſident der Republik Loubet der

Handelsminiſter Millerand der Generalkouimiſſar der Weligus
ſtellung Picard ſowie der deutſche Reichskommiſſar Richter
beſuchten heute die Grotte welche die Berliner Firma Siemens

Halske zur Vorführung der von ihr konſtruirten elektriſch
angetriebenen Geſteinsbohrmaſchinen und ihrer Minenzünder
erbaut hat Die Beſucher überzeugten ſich mit lebhaftem Intereſſe
von der unter bemerkenswerther Schonung der Arbeiter erfolgen
den Verwendung dieſer Konſtruktionen beim Erzabbau im Ge
birge und beim Tunnelbau und zollten auch der dadurch ermög
lichten Verwerthung der Waſſerkräfte ihren Beifall Der an
weſende Vorſitzende des Direktorinms der Firma Siemens

Halske Dr Vödiker wurde vom Präſidenten Lounbet in ein
längeres Geſpräch gezogen

Paris 28 Juni Der hier weilende ruſſiſche Generalſtabschef Zakariew hatte wiederholt hoch wichtige Kon
ferenzen mit dem Miniſter des Aenßeren Delcaſſé und dem
Kriegsminiſter

RNomn 28 Juni Die Kammer wählte mit 304 Stimmen
den Deputirten Villa zum Präſidenten 79 weiße Zettel
waren abgegeben 9 Stimmen waren zerſplittert

Madrid 28 Juni Jn den Provinzen Almeriag und
Murcia fanden geſtern nachdem mehrere Wochen eine ſchreck
liche Hitze geherrſcht hatte ein Hagelſchlag und Wolken
brüche ſtatt die furchtbaren Schaden angerichtet haben
Die ganze Gegend iſt überſchwemmt Dörfer und Ernten ſind
zerſtört auch Menſchen ſind umgekommen Zwei
Eiſenbahnbrücken auf den Strecken Sierra Alamill und Granadag
Murcia ſind zerſtört Die ganze Ebene von Murcia ſteht
mit herrlichen Gärten unter Waſſer Der Eiſenbahnverkehr ſtockt
An mehreren Orten wurden Menſchenleichen aus dem Schlamme
befördert

Petersburg 28 Juni Meldung der Ruſſiſchen Telegraphen
Agentur Auf der Jnſel Sachalin ermordeten fünf
flüchtig gewordene Strafarbeiter einen Poſten verwundeten
zwei Wächter ſchwer und einen Aufſeher leicht Nach Aus
übung dieſer Verbrechen bewaffneten ſich die Sträflinge mit
Flinten Dolch und Revolver nahmen dreißig Patronen mit
ſich und ergriffen die Flucht Von den Verwundeten ſind zwei
geſtorben

Miniſterkriſis
Berlin 28 Juni Die Voſſ Ztg meldet Von einer

gewöhnlich gut unterrichteten Seite geht uns heute die Nach
richt zu daß der Miniſter der öffentlichen Arbeiten Herr von
Thielen ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht habe Herr
v Thielen habe das Mißfallen des Kaiſers erregt ſowohl
wegen ſeiner Haltung bei einzelnen StraßenbahnAusſtänden
als wegen ſeiner Rede bei der Eröffnung des Elbe
Trave Kanals Der Miniſter habe einſtweilen einen
ängeren Urlaub erhalten von dem er nicht mehr in ſein Amt

zurückkehren werde

Herr v Thielen iſt am 30 Jan 1832 en1881 war er Prafuſth der Ehe dagegen ecketid Tee
1 Nov 1887 der Direktion zu Hannover am 20 Juni 1891
übernahm er das Miniſterium der öffentlichen Arbeiten

Die Eidesleiſtung des Erzherzogs Franz
Ferdinand

Wien 28 Juni Bei der heutigen Eidesleiſtung des Erz
herzogs Franz Ferdinand erklärte der Kaiſer in einer
Anſprache er habe die Anweſenden verſammelt weil ein feier
licher Akt ſtattfinde der für das Erzhaus und das Reich von
großer Bedeutung ſei Erzherzog Franz Ferdinand habe dem
Zuge ſeines Herzens folgend die Bewilligung erbeten ſich mit
der Gräfin Chotek vermählen zu dürfen Aus Gewogenheit
für ſeinen vielgeliebten Neffen habe er dieſe Bewilligung ertheilt
Die Gräfin Chotek entſtamme einem zwar edlen aber nach den
Gewöhnungen des Erzhauſes nicht ebenbürtigen Geſchlechte
Der Erzherzog werde mit einem Eide bekräftigen daß dle
Ehe nicht eine ebenbürtige ſondern morganatiſche ſei und daß
ſowohl ſeiner Gemahlin als auch den mit Gottes Segen der
Ehe entſtammenden Kindern keinerlei nur aus der Ebenbürtig
keit entſpringende Rechte zuſtehen Jn der ſodann vom Grafen
Goluchowski verleſenen Urkunde anerkennt der Erzherzog
die Ehe als eine morganatiſche und erklärt daß ſeine Des
cendenz von der Thronfolge in Oeſterreich und Ungarn aus
geſchloſſen ſei und daß er der Tragweite dieſer Erklärung
bewußt ſich verpflichte dieſe Erklärung weder zu wider
rufen noch irgend etwas zu vexrſuchen was auf eine
Aenderung oder Abſchwächung dieſer Erklärung hinzielen würde

Die Wirren in Ching
Berlin 28 Juni Der Chef des Krenuzer

geſchwaders meldet aus Taku vom 25 d daſ
bei dem Entſatz Tientſins durch die Berbündeten
am 23 d M von dem deutſchen Seeſoldaten Detachement
Lentnant Friedrich und 10 Manntodt 20 Mann
verwundet ſind Die Seeſoldaten haben 8 Stunden
gekämpft

Berlin 28 Junt Die Denutſch Aſiatiſche Bank
hier empfing heute ein Telegramm aus Shanghai dahin
lantend daß die Berichte über die Vorgänge in Tientſin
ſtark übertrieben ſeien und nur geringer Schaden daſelbſt ver
urſacht ſei

Berlin 28 Juni Es wird vrerſichert daß zur Zeit
weitergehende militäriſche Vorbereitungen als
die bisher bekannten mit Rückſicht auf die Ereigniſſe in Ching
noch nicht beſchloſſen ſeien das hindert aber natürlich
nicht daß ſie erfolgen wenn der Gang der Ereigniſſe es nöthig
machen ſollte

Hamburg 28 Juni Wie die Hamb Börſenh meldet
iſt der Firma H C Eduard Meyer heute früh 3 Uhr
folgendes Telegramm aus Shanghai zugegangen Tientſin
entſetzt Alle unverſehrt Der Firma Siemſſen Co
iſt nachſtehendes Telegramm aus Shanghai zugegangen

Reichspoſtamts v Podblelski beſuchte heute in Begleitung des Sämmtliche Deutſche in Tientſin ſind üunverſehrt
London 28 Juni Das Geſchäftshaus Jardine Matheſon

in Shanghai telegraphirte heute nachmittag Admiral
Sehymour iſt glücklich nach Tientſin gekommen Er hat
312 Verwundete mitgebracht 62 Mann ſeiner Truppe wurden
getödtet Die Mittheilungen über die Verheerungen in Tientſin
ſind ſehr übertrieben Jn Shanghai herrſcht Ruhe

London 28 Juni Die Befreiung der Entſatz
kolonne unter Admiral Seymonr wird beſtätigt Der
ruſſiſche General Stoeßel zwang in der Dieunstagnacht nach
einem heftigen Artilleriegeſecht mit dem mandſchuriſchen Banner
corps dieſes die Straße freizugeben und ſtellte die Verbindung
mit den eingeſchloſſenen Europäern her Er brachte Seymonr s
erſchöpfte Truppen mit ſämmtlichen Verwundeten und Kranken
und den Geſchützen unter fortwährenden Kämpfen mit den
verfolgenden Chineſen und unter endloſen Schwierigkeiten und
Strapazen nach Tientſin Die Umgebung Tientſins iſt noch
voller Aufſtändiſcher und Mandſchutruppen Das Heranziehen
ſtarker kaiſerlicher Corps wird ſignaliſirt die Lage iſt deshalb
immer noch unſicher Alle Verwundeten Frauen und Kinder
werden an die Küſte gebracht Weitere Verſtärkungen ſind nach
Tientſin abgegangen

London 28 Juni Jn Ergänzung der Meldung des
ruſſiſchen Vicegdmirals berichtet das Nenter ſche Burean aus
Tſchifn unter dem 28 d Admiral Seymour iſt entſetzt
worden Es gelang ihm nicht mit Peking in
Verkehr zu kommen Er kehrt jetzt nach Tientſin zurück
Seine Truppe hat ſehr gelitten

London 28 Juni Das Bureau Reuter erfährt aus
guter Quelle daß guter Grund zu der Annahme vorhanden
ſei daß den fremden Geſandten in Peking am 19 Juni ihre
Päſſe gegeben wurden Das Auswärtige Amt giebt bekannt
daß der Vicekönig von Nanking dem ſtellvertretenden
engliſchen Konſul in Shaughai telegraphirte er habe am
25 Juni das folgende kaiſerliche Refkript erhalten Die
fremden Geſandtſchaften in Peking genießen fortdauerund wie
gebräuchlich jeden Schutz ſeitens der kaiſerlichen Regierung

London 28 Juni Unterh aus Parlamentsunterſekretär
Brodrick erklärte die eingelaufenen Nachrichten ließen keinen
Zweifel darüber daß Seymour mit ſeiner Truppe befreit
worden und nach Tientſin zurückgekehrt ſei Ein Telegramm aus
Tientſin vom 24 Juni enthalte Nachrichten vom Oberbefehls
haber Hiernach hätte er ſich eines kleinen Arſenals nördlich
von Tientſin bemächtigt ſei dann von zahlreichen Truppen be
ſchoſſen worden und habe eine Mittheilung abgeſandt in welcher
er dringend um Hilfstrnppen bat Von ſeiner Truppe ſeien 40
Mann getödtet 70 verwundet worden Dieſe Nachrichten ſeien von
einem Geſandtſchaftsdiener überbracht worden der durchaus ver
trauenswürdig ſei Die Fremdenkonzeſſion von Tientſin ſei vom
18 bis 23 Juni beſchoſſen worden doch ſei der angerichtete
Schaden verhältnißmäßig unbedentend nur die franzöſiſche
Konzeſſion habe ſtark mit gelitten und das britiſche Konſulat ſei
faſt gänzlich zerſtört Von den britiſchen Truppen ſeien 4 Mann
getödtet 6 Offiziere und 44 Mann verwundet worden Nach
dem Brodrick das bereits bekannte Telegramm des ruſſiſchen
Viceadmirals verleſen hatte erklärte er daß die Streitkräfte der
Mächte bei Taku und in Tientſin beträchtlich vermehrt worden
ſeien daß er aber nicht wiſſe welchen Weg die Beſehlshaber
der Truppen einzuſchlagen gedenken Jn Beantwortung mehrerer
Anfragen bezüglich gewiſſer Behauptungen über die Behandlung der
kranken und verwundeten Soldaten in Südafrika verlas der
Erſte Lord des Schatzes Balfour Auszüge aus Mittheilungen
des Feldmarſchalls Roberts in welchen dieſer hinweiſt auf die
unvermeidlichen Schwierigkeiten des Transports die von ihm
ergriffenen Maßregeln angiebt und gleichzeitig die Einſetzung
einer kleinen aus zwei erfahrenen Aerzten und etwa zwei ver
nünftigen Leuten beſtehenden Kommiſſion vorſchlägt welche dieſe
Angelegenheit näher prüfen ſoll Valfour erklärte dann daß
die Regierung mit dieſem Vorſchlage des Feldmarſchalls Roberts
einverſtanden ſei und daß er es dem Hauſe ermöglichen werde
morgen über dieſen Gegenſtand zu berathen

Shanghai 28 Juni Die North China Daily News
veröffentlichen folgendes Telegramm aus Weihaiwei von geſtern
Die Eiſenbahnlinie iſt bis 8 Meilen nördlich von
Tientſin fahrbar darüber hinaus iſt die Strecke zerſtört

Yokohama 28 Juni Meldung des Renter ſchen
Buregus Die Regierung beſchloß 20,000 Mann nach
China zu ſenven
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

30 Juni Warm meiſt beiter Später vielfach Gewitter
1 Juli Heiter bei Wolkenzug normgle Temperatur Viel

fach Gewitter

Wieteorologiſche Station zu Halle
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28 Juni 29 Jnni
9 Uhr 12 Min ab Uhr 12 Min mra

Baxromeler Millimeter 754 4 754,3
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Moaximum der Temperalur am 28 Jnni 1959Sinn in der Nacht vom 28 Juni zum 29 Jnni 13,89 O
Niederſchläge am 29 Juni 7 Uhr morgens 0,0 wDer Erzherzog leiſtete vor Kardinal Gruſcha das Gelöbniß

Der Kaiſer war ſehr bewegt Waſſerwärme dec Sagle am 29 Jnni mitgetheilt vom Florabade 162
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Predigt Anzeigen
Am 8 Sonntag n Trin den 1 Juli predigen

un U L Fraunen vorm 8 Uhr Vikar Hos Vorm 10 Uhr
Hilfspred Riedel Montag vorm 9 Uhr Privatbelchte u Abend
mahlsfeier Diak Grüneiſen St Ulrich vorm 8 Uhr
Paſior v Stockhaufen Vorm 10 Uhr Oberpred Wächtler
Nach der Predigt allgem Beichte und Abendmahlsfeier Derſ
Vorm 11 Uhr Francke ſcher Kindergottesdienſt im Konfir
mandenzimmer Diak Heintke Freitag d 6 Juli vorm 10 Uhr
allgem Beichte und Abendmahlsfeier Oberpred Wächtler
St Morit vorm 8 Uhr Superint Saran Vorm 10 Uhr
Paſtor em Schreiner Der Kindergottesdlenſt fällt aus

oſpitalkirche vorm 10 Uhr Paſtor em Schreiner
Nenmarkt vorm 8 Uhr Hilfspred Buſch Vorm 10 Uhr
Diak Wagner Nach dem Gottesdienſt Beichte u Abendmahls
feier Derſ Nachm 2 Uhr Kindermiſſionsfeſt Paſtor Liebau
aus Oſtafrika St Stephanns vorm 10 Uhr Paſltor
Meinhof Nach dem Gottesdienſt Beichte u Abendmahlsfeier
Derſ Vorm 11 Uhr Kindermiſſionsfeſt Paſtor Lieban aus
Oſtafrika Panlus Gemeinde in der Stephanuskirche
vorm 8 Uhr Gottesdienſt Pfarrer Bach Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt Derſelbe Donnerstag abends 8 Uhr Bibelſtunde
Goetheſtraße 6 Derſ Glancha vorm 10 Uhr Oberpred
Knuth Nach der Predigt Beichte u Abendmahl Derſ Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Hilfspred Keller Donnerstag abends
81 Uhr Bibelſtunde in der Herberge I Mauerſtraße Kand
Nanmann Freitag abends 8 Uhr Miſſionsſtunde Oberpred
Knuth Jm Panl Riebeck Stift vorm 10 Uhr Hilfspred
Keller Domkirche vorm 10 Uhr Dompred Beelitz Nach
der Predigt Vorbereitung u Kommunion Dompred Lie Lang
Abends 6 Uhr Predigtamts Kand Donath Akademiſcher
Gottesdienſt in der Domkirche vorm 8 Uhr Profeſſor
D Hering Johannes Gemeinde vorm 10 Uhr Paſtor
Faßmer Kirchenchor Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ
Mittwoch abends 8 Uhr Bibelſtunde Südſtraße 62 Derſ
Städt Siechenanftalt vorm 82 Uhr Hilfspred Keller
Digafoniſſenhans vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Evang
luth Gemeinde Ludw Wuchererſtraße Nr 11 vorm 10 Uhr
Leſegottesdienſt

St Franziskus und Eliſabethkirche Sonntag morgens
7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr heil Meſſe mit Homilie 9 Uhr
Hochamt und Predigt 11 Uhr heil Meſſe Nachm 2 Uhr
Chriſtenlehre u Andacht

St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Am Sonntag
vorm 8 Uhr heil Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt u
Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

Methodiſtfengemeinde Harz 11 Sonntag vorm 10 Uhr
und abends 8 Uhr Predigt von dem Studenten Ernſt Kübler
aus der Miſſion sSanſtalt in Frankfurt a M Von 3 Uhr
Sonntagſchule Dienstag abends S Uhr Predigt Derſelbe
Zutritt frei für jedermann

Halle Giebichenſtein Sonntag vorm 8 Uhr Paſtor Kunitz
Vorm 10 Uhr Paſtor Meltzer Nachm I Uhr Kindergottes
dienſt in Cröllwitz Paſtor Kunitz Nachm 2 Uhr Kindergottes
dienſt in der Kirche Paſtor Meltzer Amtswoche Paſt Meltzer

Mittwoch abends 8 Uhr Bibel Beſprechſtunde Friedenſtraße 34
Paſtor Meltzer

Kirche zu Böllberg Sonntag nachm 2 Uhr Gotltesdienſt
Paſtor Ragotzky
Die mitz vorm 9 Uhr Predigt Paſtor v Stockhauſen

Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ

Gottesdienſt für erwachſene Taubſtumme Sonntag
Juli vorm 10 Uhr in der Taubſtummen Anſtalt Jäger

platz 25

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Oesterreiehischen Eisenindustriegesellschakten erhöhen

ab 1 Juli die Eisenpreise um eine Krone da die Nachfrage stark
ist und die Werke mit Rücksicht auf den Kohlenarbeiterstreik und die
Rückstände infolge desselhen ihren Lieferungsver pflichtungen nicht
nachkommen können

Die Hauptversammlung der braunschweigischen Maschinen
bdauanstalt beschloss 18 Proz Dividende und bewilhgte 120,700 M
aus verfügbaren Alitteln für Vergrösserung der elektrischen Abtheitung
die nach Mittheilung des Vorstandes voraussichtlich gut rentiren wird
Auf Anfrage betonte der Aufsichtsrath dass er es für seine Pflicht
hdalte in guten Jahren wie geschehen besonders hohe Rückstellungen
und Abschreibungen zu machen

Buenos Aires 27 Juni Goldagio 129,20
Rio de Janeiro 27 Juni Wechsel auf I oudon 1C7

Wanren und Frodulktenberichte
Halle 28 Juni Mehlbörse Preise für netto 100 kg Ung

Kaiser Auszug 32,75 Kaiser Auszug bis 25,50 Weizen
mehl 00 22,00 23,90 AI Weizenmehl 0 20,0 21,00 Roggenmehl 023,00 23,59 Roggenmenhl O 22,09 bis 22,50 Fattermeſii 13,50 bis
14,50 Roggenkleie 10 65 bis 11,15 Weizenkleie bis 10,00
Weizenschale bis 10,25 AI Haidemehl bis 30 A

Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Lalle
Am 28 Juni 1906

e

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewiecht
Zum Verkaufeinnern I Qual II Qual III Qual ver

b a b a b kauft 22

34 Rinder 34davon 9 Ochsen 35 33 301 92 Färsen 221 Kühe 30 27 25 212 Bullen 2 127 Kälber 57 41 36 2728 Hammel Schake 29 25 138146 Schweine 48 47 465 I132 14
Geschäſtsgang flott Gesammt Auftrieb dieser Woche 67 Rinder

davon 14 Ochsen 2 Kalben 44 Kühe 6 Bullen 42 Kälber 28 Schafe
281 Land Schweine zusammen 429 Schiachtthiere

8schlachtviehmarkt Ieipzig 28 Juni Marktpreise für 50 kg
in Mark erste Kotirung für Lebend zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 135 Rinder und zwar 59 Ochsen 3 Kalben 40 Kühe
33 Bullen 798 Kälber 346 Stück Schafvieh 1956 Schweine und zwar
1056 deuſsche aus Ungarn zusammen 2335 Thlere

Ochsen 1 volltleischige ausgemästete 67
2 junge fleischige nicht ausgemästete 653 mässig genährte junge gut genährte ältere 62
4 gering genährte jeden Alters 58Kalben I vollfleischige ausgemästete Kalben

u Kühe 2 volltleischige ausgemästete Kühe 63
3 ältere ausgemästete Kihe 574 mässig genährte Kühe und Kalben 525 gering genährte Kühe vnd Kalben 46

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwerthes 60
2 mässig genährte jüngere u genährte ältere 57

3 gering genährte 25Kälber I feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber 46
2 mittlere Mast und gute Suugkälber 43
3 geringe Saugkälber 264 ältere gering genährte Fresser eSehafe Mastlämmer und jüngere Maslhammel 33

2 ältere Alnstha mm 313 mässig genährte Hammel u Schafe Alerzschate

Sehweine 1 vollfeischige der feineren 552 fleischige 453 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 38
4 ausländisehe aus e J nGeschäftsgang lang am Verkauf 111 Rinder un 0Zule 2 zwar 46 Ochsenühe 25 Bullen 798 Kälher 523 Schate 983 Schweine

89 Juni
Getreideſracht

Mais Juli 42
159 164 Roggen

j0c0o 6,65 Br

New Tork 28 Juni
Juli 86

Ohltenge 28 Juni

Hawburg 289 Juni
loco

eischer loco ruhig 118,00 Hafer fest
Amsterdam 28 Juni Weizen auf Termine geschäftslos Novbr

Roggen loco anf Termine geschältslos Oktbr

Telegr

stelig
Weizen

Goetreido
Telegr Rother Winterweizaon

September 85
Mais Jull 47 September 48 Dezember Mehl 325

Welzen Juni 79 Juli 80

Dezember 86

loco stetig loco holsteinischer
mecklenburger loco 165 170 rus

Gerste ſest

Sangerhänser Aasch 22 12909 00

lieee 18 50 ben
August 18 75 Br

New Vork 7,85
Telegr

do in Philadelphia 7,89 do
do Credit Balavees at Oil City 125 09

Chemische Produkte

77

Antwerpen 28 Juni Sellussberieht Raffininles
r per Juni 18,50 Br per Anli 18

Ruohig

New Vork 28 Juni Petroleum Standard

Type Wei86 r verper

White inRelined in Casen 9 5

London 26 Juni Chiſisalpoter ord 8 sh I raft S h T

Wanseratknde bedeutet über unter Nun
Daaſ un vurretr 7Fall We

Don tuoue Ryp oth

burg Pfg die Tonne bexahlt
J wer

fanahrioko

Antwerpen 28 Juni Weizen steigend Roggen fest Hafer Artern Brücken pegel 27 Juni 4 0,583 28 Juni 0,76behauptet Gerste fest Duexer wen ſels Oberpegel 2,48 2,50 r
0 Unterpegel 0,46 9,52 0London 28 Juni 965 Javazueker loco 13 fest Rübep Trotha 28 12 2,16 4Rohzucker 11 sh 3 d fest Alsleben Oherpegel 27 b 2,46 S 2,48 3Paris 28 Juni Sechlnss Rohzaneker rnhig 88 loco 33 do Unterpegel 92 1,99 7à 33 Weisser Zucker behauptet Nr 3 per 105 kg Juni 35 Bernburg 1,57 1,51 j 61Juli 35 Juli Aug 35 Okt Jan 288 e e 1,5840 terp nOelsanten Oole Feottwanren werpere Moldau r er mwg o

New Vork 28 Juni Telegr Schmalz Western stenm 7,12 e edo Rohe und Brothers 7,30 J Juni Fall WVunehs an ſraſfFaenBremen 28 Juni Schmalz höher Wileox in Tabs37 Pfg Armour shield in Tubs 37 Pfg andere Marken in Doppel le P 28 t 1,37 12
e Week test Short Liear midäling ocs e e a euni Abladung 39 7Hamburg 28 Juni Rüböl unverzollt fest loco 61 Jeſu a du rn en m bure 1,80 12
Paris 28 Juni Sehlussberiecht Rüböl mait Juni 66,00 Juli hrnmlefo 4 474 77 angermihde F

66 00 Juli Aug 66,00 Sept Dez 65 25 Meinik 7 Wittenberge 2 2 2 10 2An twerp en 28 Juni Schmalz per Juni 89 eitmerilz d e Dömitz Pex 27 150 ePetrolenm Aussig 28 0,35 12 Aauenburg 28 i6 r wart 28 Juni Petroleum still Standard white loco Dresden 6,901 a
55 Br Aussig 28 Juni Von den oberen Plätzen werden 31 Fall geBremen 28 Juni Börsen Schlussbericht Raklinirtes Petroleum meldet entüge Fahrtiefe Zoll österr Mass Fraeht an arie

21 353 75640t t J h 5r Saxonia Cement 9,5 b onsolidat Bergw G 25 361 75b16Borlinor Börse Sehäſler u Waleker 74,500 n Rontenhriofo consol Narje J 70
vom 28 Jupi S r went J e gung Ah 4 1 99,600 Duxer Kohlen kon 9 170 55640h 8chwartzkopftf 42 90 D Gr B IV rz 110 3 93 3060 Gelsenkirch Gussstahl l4 170,99b20h dte e n S es e eSiemens alske 36 a o VI unkb b 1 99 nowrazl Steinsalzb 4 78 00 bDank Disoont Stettiner Cham Didier 30 351,59 do VII unkb b 1903 4 99,930 Kattowitzer 12 212,09 b

n 7 Sudenburg Maschin 99,196 Dentsch Grundsech Obl 4 98,70 Königin Marienhütte 5 86 60072 n on 5 o Lomhb b Ver Köln Rottw Pulv 12 1194,7562 do do V VI 4 92,2 Leopoldsgr Edderitz 6 95,006
Vereinehbranerei Artern 108,254 Deuts Hyp B Pfd V 4 nie Tietbau konv 9 71 50b8

en don P arxt 3 Westf Draht Industrie 11 177,006 do u Ia eonv 4 98,750 do do St Pr 4 125 00b
Se ne a fett too o ſt ren S 7n0Dentaohe Fonds u Stastaspap Wiliener Guss I18 242,256201 45 i o Mend 4Sechwert St 156armer Sindianleibe Wilhelwshütte eonv la S i a un thös J Nieden Koheg i

Horliner Sindt O 3 97 ob Zuekerfabr Fraustadt 9 153 25626 do S 46 190 u 1905 3 9175901 Bhein Stahlw Tit C 16 197 50bz0

do do 1692 3 93 2562 do alte u con 3 u m itten 77 55 775Ingclol St Anl 3 90 996 Hann Bod Pf I uk 190 5,900 I adtberger Hütte 189 25ba an 4 en 2 T Dentaoho Riasnb Prior O do do II 999 Wurm Revier 7 132,25012
Westpr Prov Anl Mainz Ludw 75 76 791 1 Weininger Hyp Pfdb 10 hBed Staats Lis Anl 3 93,309 do v 1890 3 3o0 II unkdb bis 1900 4099,006b260
Bayrische Anleihe 3 93 20b20 Ostpreuss Büdbahn 4 98,296 do W 3
Brnunseh w 20 Thlr I 128 09626 do Präm Pfäbr Ooblig v Industr u Bergw GesKvin Mind Pr Anth 3 129 4062 Nordd Gr Cred Pfab 88 40 iIinmb 50 Thlr Loose 3 128,00b2 Deutsohe BVigenb St Prior do IV V ukb b 1902 2 99 3
Meininger 7 Loose 24 2562 ren v Ostpreussische 3 92 85 b Allg Elektr Gesellsch 4 97 I
Oldenb 40 Thlr Ioosel 3 123 3962 her nu e W Pom II VI 1900 uk 4 u Aschersleb Kaliwerke àwer ronsn N 87 168 20b do VII VIII 1904 u 29 22620 Bochumer Guasstahl 4

Auslkndische Fonds bie Ala 5 111,260 Posensehe 1101 59526 Hessauer Gan 4 105 90bJ in stpreuss Sükthahn 5 P Pfd I IT rz 101 9 14,500 Dortmunder Onion 5 115,700

r 4 68 69 b r 160 95 ar e e ihn2 995 mb FackettahrBarletta 100 Iire Loose 17 896 7 4 050 5e
cilen Gol SCan 1853 en Bis O v St gar 5 579076 Pr Centrb PHäbr 1900 33 307 d dent Lloyd 4
Ervptisch iv Am 3 do Alfiittelmeerb sttr 4 93 25be do do 1900 30 40b26 Obersehl Eizen Ind 4 96,255
u ä o z Bemberg Czernowitz 4 do do 19060 398 Iielo Winklerreibur 15 Pr Loos 23 O Oest Frz Staatsb Zar 3 86,109 Pr Hp A B VII XII 5 e Zoologiszcher Garten 4

Griech S iss1 84 30 60626 do Ergüänzungsn 3 814,3 do do XV XVIII 31 91 50 r
do Kons Goldrentej 32 206 do Gold Pr 4 97,25626 Pr Pldbr Bk uk 1905 z 163
do Monopol Anl 44,755 Oesterr Lokalbahn 4 95,55 do X VIII ukdh 1908 155
do Gad h v 1890 38 80 ber do Nordwestbahnſ 5 105,250 do XIX ukdb 1909 z 94 006 Dank Aktien

ar en I r r omb 3 66,509 Kteinb z oe s 67,4 ba 0 igationen 5 1009,00 be do 5 8ne ure Loge ne Ung ordosth Gold 0 4, o Comm 0bl b 1907 8 93,506 Beri Kavven S
Mexikoner Anl à 100 5 97,600 do Fisenb Silb A 4 Rh W Bder I III V Berg Märk B i Elbf S 149 00 bedo à 20 5 97 650 lwangorod Domhbr gar 47,101,6b2B ukb b 1905 98 490 Börsen Handelsverein 7 108 250
Worwe Stants An 88 3 Kosl Woroneseh Ohl 4 98,7502 II u IV b 1901 21 22 900 o Goth Kredit Ges 5 90 600
ODestert 1860er Loose 4 134,2502 Chark As Obl 891 4 97,9 b ukdb 1908 3 8323 Söln W u Komm 6 102,50629
dumän 5 Anl 81 fall 5 Z27 Kursk Kiew 4 96,90b2 VII unkdb 1908 s Danziger Privatbank 7
uns Gold R 1884 81 5 Mosco Kiew Woron 4095,75b20 Sächsische 91 d lDentsche Grundsehuld 7 125,600
do Orient Anl II 4 98 90 20j o äurk 4 o m z 91 5590 40 Fffekt B Hahn 123 300do do III 4 93,6 Se Rjäunn z do do Hypoth B Berl 6 116,800do Nicolai Oblig 4 98 2500 errr 5 95,79620 w P m I I B 55 656 Dresdener Bankverein 117 1966

Kredit u rel Griüsi 97,10b20 mmersche z I Kredit 8 138,233 e an d o Rjäsan Koslow 85,600 gſennen 256 othaer Privatbanic 753 e
zuss Pruw Anl 1864 n ukd s rege W do äran breit 123,901866 7 4 Sächsische Hamburg Hypoth B 151 50Suweg St n e 5 95 75b20 T Sehlesisohe Korg eben ereinb 62 eän

3 tybinsk Bologoye 95,80626 Leipzi ank 10 165 50b2833 n d Praur n Russ Süd westbahn 87 7 Berg works u Hätten Goes iteeker Kommertb 8 1136,250
rürkigehe knleine 1 lranskaukssische Magdeburger Privatb 6 108,50b z

do Administ n Warschau Wiener 10er Aplerbeck 2 1114,490 Nordd Grund Kredit 5 92,00br8a n do IX ser MAtrenberg Bergweric 75 1210 00 Pr Hyp B Spielb 6/ 131 50225Ungarisohe Gold A T l100 4070 r P 4 7 a Walzwerk 0 1173,09 h n 67 n90 5,75 l Berzelius 105,59626Realkredit Be45 Drei 2950 Sanitoba rz 1933 l de Vieorgreſchüite 15 2 Rhei ehe ſanſt 112,106do Staats R 97 Zu 81,10026 Northoro Fno L b i021 4/,113,6062 B 295 75b20 Rheinische Ba 9 112
2 I D 6 wm eIuädustrie Aktien 3 r jan Leipziger Rörze 28 JuniC F Amiinfahbr 15 233,596 8 Louis u S Fr rz 1931 121 ba A M ZAdmiralsgarten Bad 4 83,75b201 do do do 5 157,3 6263 on Rent Anl 88 600 4 Manat Gew 1882

n er Steingut e W Central Paciſio 5 e 3 33 r 33rchimedes 7 d 0 0 m eBauges Berl Chrl i Lig 505,000 Anatol I 2040 M 5 97,50620 Thlr 8tadtobl 1884konv 93,400Jo Wilm i Liq S 910 i II 2640 M 5 99,296 390 8tantsanl 1855 100 89,500 3 do 1876kony 93,400
Braunschweiger Jute 15 182 Macedonische G O 3 56,79b2B o 67 Kkv 49 500 95 85b 3/2 Altb Laudoblig 10007 95,390
n h rn r ne 87 Landrentenbr 500 94,75B 3 do do 500 95,202rliner Bockbrauere 72,50b2 o t 900vo Brauerei Königst 4 128 b 82 Div Risenb Stamm Akt Divdo Union Gratweil a bat 15 Anussig Tepi 500 fl 1804,500 1eipz Elektr Werke 138

Brsl Eisenb Linke 16 253,52b6 Eisenbahn Stamm Aktien 72 Böhm Nordbahn 149,00B do elektr Strassb oBreslauer Arie 1 n 14 Buschiiehrad Lit A h 173,596do Sirassenbahn 14 152,25bz6 e mr do do B 283,000 o Eerbr ReudnCement Bau Ges e Buschtiehrader B i e n Galiz K Ludw B lag 13 Co 207 o
Charlottb Wasserwer 15 226 5 da Halberst Blankenb Gras Kötlaeb k 12 S Afalzt Ken eva

remn MaschBesaner Gas 218 200 Div Bisenb St Akt t Mansfelder e u eHeutsch Am Werke 10 n 6 Dux Bodenb Lit A i an alleHtsen Gaegiühi Geat 13 26 200 Anl än Tizenb Staim u Spuren T Saeha Äfarun, 145 006
e teia Fhenſahr s 900 ob Stamm Prior AKtien 16 Suehs Wobatuhl

Eräanngaort Spinn 4 68,506 Div Bank u Kredit AKt 15 Fabr Schöuherr 231 006d Maseh Kony 21 405 00baG a uzsig Teplitz 15 Aug P r Tpe o ä Thür Gasges Sp 230,093Freun re vbbeä d 18 258,00b20 Böhmische Nordbahn 77 9 Dretäener Banic p 149 00 15 do tamm Pr 240,003
n Surgetan e 110,25626 hege atw w 7 Gothaer Privatb 133 050 8 ar rnre 144 00b20 Graz Köllac D 7 66 9 BierBe m eceeeieeee irre 9 Zeitzer Par u S 148 900Harburg in Gummi 22ue eronpr Ran S ber u grea n gen vieHarkorr gert u 7 R ELemboerg Czernowits Je a erb I 36 8 Zuekerfabr Glauzig 126 006do Brückenb Konv D 7 Geterr Noräweetb 52 Süehs Bank 136 40646 hre 179 500
do do St Pr 8 115 500 do B Mvethalb 6 7 2Zwiekauer 17 00B FrHirschberger Masch 7 200 Sudorerreiech omb 27 u Ausl Biaonb PrKeylin Th Eiseng n Ongar Galiz gar m g Piv Indusatrie Papiere 3 4ussig Tepli ter 89,2060

Köln Müsener Bgw W c 14 chemn Werkz Zim 186,006 4 Böhm Nordbahn
do eony 6 560 90b20 18 Oröllw Papierkabr 5 do do 23Kurfürstend Ges i L yangor Dombrowo 5 3 do Sehldyschr 99008 Buschtiehr 1896 8tfr R

La Veloce Ital D 0 362,50b20 Kursk Kiew 9 2 0 Dörstewitz Rattm 62,096 2 53 F 43 72 101 506i De 102 500 Jaweban Terzapoi 12 R Vuh F3nisym W 005 w 183
alzerei Wrede s Warzchau Wien 26 er Vorz AMagdeburger Baubank z S t 7 Geraer i iwez u f e 1871 33,855

M Treue i ist ort en is7Neuroder Kunstanstalt /,132,208 Iial Meridionaux 67 do do Pr A 120d0 4 Graz Köflacher 69Nordd Figwerke 1 el Gue Lächeln i o do o Ij 1 Ao Fio v 1871 v 72150 760

e e e el leIn ort m g 2 otte sch Oh Koppel 22 e 490 Onionbahn Körbisd Zuckerfo 115 900B x Gold 7227
Passage 4 b 5 Lelps Baubank 04,500 6 Prag Turnau7Wiſt Unterhaltnngsblatt
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